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Wenn Schaufeln, Baggerzähne oder Fahrradgestelle einmal auf dem Schrott gelandet sind, gehören sie 
noch lange nicht zum «alten Eisen». Wie aus Schrottfundstücken moderne Möbel und Skulpturen werden, 
zeigt das Buch von Martina Lauinger, «Alles Schrott? Ein Werkbuch zum Gestalten mit Altmetall».
Lauingers Buch führt ein in die Arbeit mit Altmetall und liefert Kenntnisse über Metalle, Werkzeuge,  
Maschinen und Techniken wie Schweißen, Schneiden und Löten. Der praktische Teil erklärt anhand  
diverser Themen das konkrete Gestalten mit Schrott. Die Kapitel über Stühle und Lampen veranschaulichen, 
wie kunstvoll und zugleich funktionell Schrottobjekte sein können. Die Eisenplastikerin Lauinger ergänzt 
ihre Möbelentwürfe mit Überlegungen zu Statik, Komfort und Sicherheit. Viele menschliche und tierische 
Figuren animieren schließlich zu spielerischem Experimentieren. Bei allen beschriebenen Arbeitsabläufen 
weist Lauinger auf mögliche Fehler hin und zeigt, wie sie vermieden oder korrigiert werden können.
«Alles Schrott?» ist Inspirationsquelle und praktisches Werkbuch für Kunsthandwerkerinnen und experi-
mentierfreudige Laien. Die Autorin rundet ihr Buch ab mit einem Kapitel zur Geschichte der Schrott-Kunst 
und mit vielen Bildern von zeitgenössischen Schrottkünstlern und -künstlerinnen.

Martina Lauinger, Studium der Sozialpädagogik. Erste Erfahrungen mit Schweißen und Schrott in der sozialen Arbeit mit Jugend-
lichen. Heute ist sie freischaffende Eisenplastikerin, ihre Werke wurden mehrfach ausgestellt. Seit 1993 bietet Martina Lauinger 
Kurse in der Gestaltung mit Metall und Alteisen an.
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